
Tauchverein XY e.V.

Unterwasserhockey

ENDLICH!
Jetzt lass Dir das

bloß nicht entgehen!

  
Training

 
Am Training kann Jederfrau / Jedermann  
teilnehmen. Übung im Schnorcheln ist von 
großem Vorteil, aber keine Vorraussetzung. Bitte 
ABC Ausrüstung (Flossen, Maske, Schnorchel) 
mitbringen. Wenn dir etwas fehlt oder du noch 
keine hast, dann können wir dir i.d.R. auch das 
Nötige ausleihen - am besten vorher anfragen. Die 
sonstige UW-Hockey Ausrüstung wird von uns zur 
Verfügung gestellt. Eine Anmeldung ist ansonsten 
nicht erforderlich.

Unterwasserhockey ist weltweit verbreitet, wurde 
aber in Deutschland wettkampfmäßig bisher nur in 
Gießen und München betrieben.

XYZ ist einer der ersten Vereine Deutschlands, die 
nun versucht, die vom Weltverband CMAS 
unterstützte Sportart, ins Programm zu nehmen. 
Die neue Gruppe benötigt also genügend 
Teilnehmer, um entstehen und auch bestehen zu 
können. Wir freuen uns auf Dich - auf geht‘s! 

Infos & Kontakt

Max Muster
Tel.:    0123-456789
Inet:    http://muster.de
Email: muster@muster.de

Geschäftsstelle 1234 5678
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CMAS VDST

Termin:
XY-Tags von 12:34 bis 5:67 Uhr

Vereis-
Logo
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Faszination

Wasser ist dein Element und du genießt es 
abzutauchen, die Schwerelosigkeit und Leichtigkeit 
der Bewegungen zu spüren. Du möchtest mit anderen 
Gleichgesinnten aktiv sein und dich neuen 
Herausforderungen stellen? 

Dann komm auch zum Unterwasserhockey! 

Unterwasserhockey ist ein sehr eleganter Sport und 
basiert auf Technik, Geschicklichkeit, Schnelligkeit 
und Spielübersicht. Keiner dieser vier Punkte kommt 
von heute auf morgen, aber erste Fortschritte zeigen 
sich schnell und das verstärkt enorm die Motivation, 
noch mehr zu erreichen. Dies gilt besonders für die 
Technik - das Gefühl, jedes Mal, wenn ein „Flick“ 
(Schuss des Pucks) wirklich gelungen ist, kann man 
unmöglich beschreiben, man muss es einfach selbst 
erleben!

Prinzip

Unterwasserhockey (UWH) wird auf dem Grund 
eines Schwimmbeckens in ca. 2m Tiefe von zwei 
Mannschaften, bestehend aus jeweils sechs 
Spielern, gespielt. Jeder Spieler ist mit einer 
Schnorchelausrüstung ausgestattet, d.h. Flossen, 
Maske, Schnorchel und zusätzlich mit einem 
kurzen Schläger. Das Ziel des Spiels ist es, einen 
Puck mit Hilfe des Schlägers in das gegnerische 
Tor zu schießen oder zu schieben.

Dies macht Unterwasserhockey zu einem 
spannenden und anspruchsvollen Sport, bei dem 
es nicht auf Kraft, sondern Geschick, Schnelligkeit 
und viel Sinn für Zusammenspiel ankommt.

Entstehung

Unterwasserhockey entstand 1954 aus der Idee 
des englischen Tauchlehrers Alan Blake, die 
Ausdauer und Schnorchelfertigkeiten seiner 
Tauchschüler spielerisch zu trainieren. 

Zunächst verbreitete sich die Sportart vor allem in 
Kanada. In Vancouver wird UW-Hockey seit 1962 
gespielt und dort fanden 1980 die ersten offiziellen 
Weltmeisterschaften statt. Seitdem werden unter 
Führung der CMAS Welt-  und Europa-
Meisterschaften im Zwei-Jahres-Zyklus 
ausgetragen. 

In Deutschland gehört UW-Hockey seit 1998 zu 
den offiziellen Wettkampfsportarten des VDST. 
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Der Puck muss dabei 
jederzeit frei spielbar sein 
und darf nicht festgehalten 
oder gesperrt werden. Das 
gleiche gilt auch für den 
Umgang mit dem Gegner. 

EM´03 San Marino

Du kannst mehr über 
UW-Hockey auf unserer 
Webseite nachzulesen:
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